Zusammenfassung Haushalt 2025

Die wichtigsten Infos des vorliegenden Haushaltsplans:

Nach funf sehr schwierigen Jahren zeigt die wirtschaftliche Lage der Stadt Gerlingen
trotz einiger Herausforderungen positive Tendenzen.

Positiv:
o Gewerbesteuereinnahmen stabilisieren sich.
e getroffene Haushaltskonsolidierungsmal3nahmen greifen.
e keine neuen Kreditermachtigungen notwendig.

Negative Einflisse:
e Einnahmen aus dem Finanzausgleich steigen nicht zuletzt aufgrund des Zen-
sus 2022 langsamer an.
e Anstieg Kreisumlage um 3,5 Prozentpunkte auf 31 vom Hundert.

Der Haushaltsplan 2025 kann mit einem Minus in Hohe von rund 2,6 Mio. € einen
grofl3en Teil des Deltas zwischen Abschreibungen und Auflésung von Sonderposten
erwirtschaften (rund 5,2 Mio. €). Der Haushaltsplan 2025 ist vollumfanglich genehmi-
gungsfahig.

In den letzten Jahren waren die Prognosen entgegen des allgemeinen Trends fir die
Stadt Gerlingen eher negativ. Mit dem Haushalt 2025 kann erstmals wieder ein ,ent-
spannterer” Haushalt geplant werden. Trotz gleichbleibend niedrigem Gewerbesteu-
erhebesatz in Hohe von 345 vom Hundert kann die Prognose der Gewerbesteuerein-
nahmen fur die Jahre 2025 fortfolgend deutlich nach oben angepasst werden. Unter-
mauert wurde dies durch erneute Nachzahlungen im Bereich der Gewerbesteuern,
welche eine Vorauszahlungsanpassung auch fur die Folgejahre mit sich brachten. In
der Stadt Gerlingen scheinen sich die Coronafolgen vollends ausgeschlichen zu ha-
ben. Das dennoch negative Ergebnis des Ergebnishaushalts in Hohe von 2,6 Mio. €
kann aus der Ergebnisriicklage abgedeckt werden. Durch die gegenuber der Pla-
nung anhaltend besseren Jahresabschlisse, konnte die Ergebnisriicklage weiter an-
wachsen und umfasst zum Stand 31.12.2022 rund 37,9 Mio. €. Auch in den Jahren
2023 und 2024 werden weitere Uberschiisse hinzukommen. Sodass die Ergebnis-
rucklage auf Uber 43 Mio. € anwachsen wird.

Die im Gerlinger Haushalt eingetretene Entspannung entwickelt sich gegenlaufig zur
allgemeinen Wirtschaftslage. Die kommunalen Haushalte geraten immer mehr unter
Druck. In Gerlingen bestand der Druck aufgrund des Gewerbesteuereinbruchs im
Jahr 2020 bereits vorher, sodass bereits mit HaushaltskonsolidierungsmalRnahmen
gegengesteuert wurde. Die Ergebnisricklage aus den guten Jahren beschert uns zu-
satzlichen Handlungsspielraum fur die aktuell herausfordernden wirtschaftlichen Zei-
ten.

Der Kreis Ludwigsburg hat die Kreisumlage um 3,5 vom Hundert angepasst und be-
lastet die kommunalen Haushalte damit enorm. Verscharft wird dies im Landkreis



durch das Ergebnis des Zensus 2022. Hierbei hat nicht nur Gerlingen Einwohner ver-
loren. In Gerlingen soll der Bevoélkerungsriickgang tber 1.000 Einwohner betragen.
Die geringeren Einwohnerzahlen fihren zu einer geringeren Bedarfsmesszahl im Fi-
nanzausgleich und sorgen damit fir finanzielle EinbufR3en. Erstmals ab 2026 wird die
neue Einwohnerzahl ganzlich zur Berechnung herangezogen. Fiur den Haushalt 2025
wurde die neue Einwohnerzahl aufgrund der Ubergangsregelung nur zur Halfte be-
rucksichtigt.

Ebenfalls zu erwahnen ist der stetige Anstieg der Abschreibungen. Dies ist der Beleg
daflr, dass die Stadt Gerlingen kontinuierlich in ihre Infrastruktur investiert.

Haushaltskonsolidierung

Die im Gesamtgemeinderat in der Finanzklausur am 27.10.2023 vorgestellten Haus-
haltskonsolidierungsmafinahmen wurden fir die diesjahrige Finanzklausur evaluiert.
Von 1,31 Mio. € in Zusammenarbeit mit dem Buro Rddl und Partner aufgezeigten Po-
tenzialen, konnten bisher tber 900.000 € realisiert werden. Die Umsetzung der
Haushaltskonsolidierungsmafl3nahmen fihrt neben den Mehreinnahmen bei den Ge-
werbesteuereinnahmen zur Entspannung der Haushaltslage. Der Blick auf die
schwierige Gesamtwirtschaftslage und auf unsere mittelfristige Finanzplanung zeigt
jedoch, dass die Konsolidierungsanstrengungen trotz Entspannung der Lage zur
Daueraufgabe werden.

Liquiditat und Kreditermachtigungen

Die stadtische Liquiditat hat im Jahr 2024 weiter abgenommen. Da Geldanlagen in
Hohe von insgesamt 12,5 Mio. € erst im Laufe des Jahres 2024 verfugbar wurden,
wurden im Juni 4,0 Mio. € der 10 Mio. € Kreditermachtigung in Anspruch genommen.
Zum 01.01.2025 stehen noch Geldanlagen in Hohe von 5,0 Mio. € zur Verfligung.
Zusatzlich besteht noch die Sonderzahlung an die KVBW in Héhe von 7,5 Mio. €.
Nach der aktuellen Finanzplanung sind keine neuen Kreditermachtigungen not-
wendig. Allerdings wird zur Wahrung der Mindestliquiditat am Ende des Finanzplan-
zeitraumes die Inanspruchnahme der verbleibenden 6,0 Mio. € Kreditermachtigun-
gen aus dem Jahr 2024 erforderlich sein.

Das Jahr 2025 isoliert betrachtet entspricht nahezu unserem im Rahmen der Haus-
haltskonsolidierung gesetzten Ziel, dass von 10,0 Mio. € Investitionssaldo 5,0 Mio. €
aus dem Zahlungsmitteliiberschuss des Ergebnishaushalts bestritten werden sollten.

Ausblick

Die allgemeine Wirtschaftslage ist derzeit eingetriibt. Es gibt viele verunsichernde
Faktoren weltweit. Was passiert in der Ukraine? Wie wirken sich die Zollankiindigun-
gen des neuen US-Prasidenten aus? Wie reagiert die Weltwirtschaft darauf? Wie
entwickelt sich die Schuldenkrise in Europa? Dies sind nur einige wenige Fragen, die
grolRen Einfluss auf die Finanzplanung haben, sich aber Stand heute nicht beantwor-
ten lassen. Die verbesserte Haushaltslage in Gerlingen muss sich in den kommen-
den Jahren bewdahren. Es gilt auch weiterhin ,auf Sicht zu fahren® und den Haus-
haltskonsolidierungsprozess zu verstetigen und als eine dauerhafte Prufungsroutine
fur die stadtischen Entscheidungen zu implementieren.



|. Haushaltssatzung der Stadt Gerlingen fur das Haushaltsjahr 2025

Auf Grund von 8 79 der Gemeindeordnung fur Baden-Wiurttemberg hat der Gemein-
derat am 28. Januar 2025 die folgende Haushaltssatzung fur das Haushaltsjahr 2025

beschlossen:
8 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Betragen EUR
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Ertrage von 78.342.647
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 80.975.918
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -2.633.271
1.4 Gesamtbetrag der auf3erordentlichen Ertrage von 0
1.5 Gesamtbetrag der auf3erordentlichen Aufwendungen von 0
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von -2.633.271

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Betragen EUR
\2/oln Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 77 421.477
\2/(.)2nGesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 72 354,606
2.3 Zahlungsmitteliiberschuss / -bedarf des Ergebnishaushalts 5 066.871

(Saldo aus 2.1 und 2.2) von
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstatigkeit von 2.361.250
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstatigkeit von 12.408.634
2.6 Veran_sghlagf[.e_r Fin_anzierungsmitteIUberschuss / -bedarf aus -10.047.384
Investitionstatigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmitteliiberschuss / -bedarf -4.980.513
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstatigkeit von 0
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit von 373.000
2.10 V_erans_chIagter__F_inan_zierungsmitteIUberschuss / -bedarf aus -373.000
Finanzierungstatigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von
2.11 Veranschlagte Anderung des Finanzierungsmittelbestands, .5 353513

Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von




§ 2 Krediterméachtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fur Investitionen und Investi-
tionsférderungsmaflinahmen (Kreditermachtigung) wird festgesetzt auf 0€.

8§ 3 Verpflichtungserméachtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Erméachtigungen zum Eingehen von Verpflich-
tungen, die kiinftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen fir Investitionen und Investiti-
onsférderungsmafl3nahmen belasten (Verpflichtungsermachtigungen),

wird festgesetzt auf 12.950.000 €.

§ 4 Kassenkredite
Der Hochstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 16.100.000 €.
§ 5 Steuersatze

Die Stadt Gerlingen erhebt die Grund- und die Gewerbesteuer. Die Hebesatze sind
in der Satzung uber die Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteuer vom
01.01.2025 wie folgt festgesetzt:

1. fur Grundsteuer

a. fur die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 190 v.H.

b. fur die Grundstiicke (Grundsteuer B) auf 150 v.H.
der Steuermessbetrage,

2. fur die Gewerbesteuer auf 345 v.H.

der Steuermessbetrage

Gerlingen, den 28. Januar 2025

Dirk Oestringer
Blrgermeiste



Il. Wirtschaftsplan fiir den Eigenbetrieb ,,Stadtisches Wasserwerk

Gerlingen*® fur das Geschéaftsjahr 2025

Auf Grund von 88 12 und 14 des Gesetzes Uber die Eigenbetriebe der Gemeinden in
Baden-Wiurttemberg (Eigenbetriebsgesetz) hat der Gemeinderat am 28. Januar 2025

den folgenden Wirtschaftsplan fir das Geschaftsjahr 2025 beschlossen:

8 1 Erfolgsplan und Liquiditatsplan

Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt

1. im Erfolgsplan mit den folgenden Betragen €
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Ertrage von 2.782.542
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 2.753.781
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 28.761
1.4 Gesamtbetrag der auf3erordentlichen Ertrage von 0
1.5 Gesamtbetrag der auf3erordentlichen Aufwendungen von 0
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 28.761

2. im Liquiditatsplan mit den folgenden Betragen
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Geschéftstatigkeit von 2.749.792
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Geschaftstatigkeit von 2.312.659
2.3 Zahlungsmitteliiberschuss / -bedarf des Ergebnishaushalts (Saldo

S EE— 437.133
aus 2.1 und 2.2) von
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstatigkeit von 20.000
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstétigkeit von 950.000
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmitteliiberschuss / -bedarf aus In- - 930.000
vestitionstatigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von '

€

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmitteliberschuss / -bedarf (Saldo - 492.867
aus 2.3 und 2.6) von
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstatigkeit von 580.000
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstétigkeit von 392.751
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmitteliuberschuss / -bedarf aus Fi- 187 249
nanzierungstatigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von '
2.11 Veranschlagte Anderung des Finanzierungsmittelbestands, -305.618

Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von




§ 2 Krediterméachtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fir Investitionen und Investiti-
onsférderungsmaflinahmen (Kreditermachtigung) wird festgesetzt auf 580.000 €.

8§ 3 Verpflichtungserméachtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Erméachtigungen zum Eingehen von Verpflich-
tungen, die kiinftige Wirtschaftsjahre mit Auszahlungen fur Investitionen und Investiti-
onsférderungsmaflinahmen belasten (Verpflichtungserméachtigungen), wird festge-
setzt auf 0€.

§ 4 Kassenkredite

Der Hochstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 550.000 €.

8 5 Gebihrensatze

Der Wasserzins wurde mit Satzung vom 11.12.2024 ab dem 01.01.2025 auf
2,58 € / m®> Wasser, zzgl. Mehrwertsteuer, festgesetzt.

§ 6 Stellenplan

Der Stellenplan fur das Geschaftsjahr 2025 ist Bestandteil dieses Wirtschaftsplanes.

Gerlingen, den 28. Januar 2025

Stefan Altenberger
Erster Betriebsleiter des Stadtischen Wasserwerks



Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen fur das Haushaltsjahr 2025
sowie der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs ,Stadtisches Wasserwerk Gerlingen® mit
seinen Anlagen fur das Wirtschaftsjahr 2025 werden hiermit 6ffentlich bekannt
gemacht. Die vom Gemeinderat am 28.01.2025 beschlossene Haushaltsatzung mit
ihren Anlagen und der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs ,Stadtisches Wasserwerk
Gerlingen® mit seinen Anlagen wurden gemaf 8 81 Abs. 2 GemO der
Rechtsaufsichtsbehérde am 29.01.2025 vorgelegt.

Das Landratsamt Ludwigsburg hat mit Erlass vom 17.02.2025 Nr. L-02/902.41 die
Gesetzmaligkeit der Haushaltssatzung und des Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs
,otadtisches Wasserwerk Gerlingen® fur das Haushalts- bzw. Wirtschaftsjahr 2025
gemal § 121 Abs. 2 GemO bestatigt.

Gleichzeitig wurden genehmigt:

Nach § 12 Abs. 4 EigBG i. V. m. § 87 Abs. 1 und 2 GemO der Gesamtbetrag der
vorgesehenen Kreditaufnahmen fur den Eigenbetrieb ,Stadtisches Wasserwerk
Gerlingen® in Hohe von 580.000 €.

V.

Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme in der Zeit vom Montag, den 10. Mérz
2025, bis Dienstag, den 18. Marz 2025, in der Zentrale des Rathauses wahrend der
ublichen Offnungszeiten 6ffentlich aus. Sie kénnen den Haushaltsplan auch nach
diesem Datum bis zur Bekanntmachung der nachsten Haushaltssatzung dort
einsehen. Weiterhin wird der Haushaltsplan auch ganzjahrig auf der Internetseite der
Stadt Gerlingen o6ffentlich bereitgestellt. Er ist unter folgendem Link abrufbar:
www.gerlingen.de/Haushaltsplan.

V.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 Satz 4 Gemeindeordnung (GemO):

Nach § 4 Abs. 4 GemO wird eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der GemO oder auf Grund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung — sofern nicht der Burgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen oder die Rechtsaufsichtsbehdrde den Beschluss inner-
halb eines Jahres seit der 6ffentlichen Bekanntmachung der Satzung nach § 121
Abs. 1 GemO beanstandet hat — von Anfang an unbeachtlich, wenn sie nicht inner-
halb eines Jahres seit der 6ffentlichen Bekanntmachung der Satzung unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die Verletzung begriinden soll, schriftlich gegentiber der
Gemeinde Gerlingen geltend gemacht worden ist. Die Unbeachtlichkeit tritt nicht ein,
wenn die Vorschriften tiber die Offentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung der Sat-
zung oder die offentliche Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Grund: Offentliche
Bekanntmachung
Unterzeichnet von: Stadt Gerlingen
Ort: Gerlingen
Datum: 03.03.2025


http://www.gerlingen.de/Haushaltsplan

		2025-03-03T08:58:39+0100
	Gerlingen
	Öffentliche Bekanntmachung




